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S£XL, /:
Eigenschaften und Kenngrössen von Holz-
arten

9 Abb., 80 Seiten, Baufachverlag AG, 8953

Dietikon, 1987, Fr. 39.-
Fachwissen ist eine der unentbehrlichen Vor-

aussetzungen für jegliche erfolgreiche Tätigkeit.
Besonders notwendig ist das Fachwissen für er-
folgreiche Innovation und Geschäftstätigkeit,
kurzum um im nationalen und internationalen
Wettkampf bestehen zu können. Diese Binsen-
Wahrheiten haben eine gewisse Aktualität für
die holzverarbeitende und -verwendende
Branche in der Schweiz. Oft fehlt es beispiels-
weise dem Architekten eines Bauvorhabens im
Aussenbau an der genauen Kenntnis der natür-
liehen und künstlichen Dauerhaftigkeit der in
Frage kommenden Holzarten. In einem ande-
ren Falle werden Tropenhölzer mit gesundheits-
schädigenden Inhaltsstoffen verarbeitet, ohne
dabei die notwendigen Schutzvorkehrungen zu
ergreifen. All dies kann geschehen, obschon
das notwendige Fachwissen verfügbar ist. Aller-
dings ist es verstreut in einer Vielzahl von spe-
zialisierten Publikationen, nicht zuletzt auch in
verschiedenen Sprachen.

Das Buch von Jürgen Seil ist eine sorgfältige,
sinnvolle und übersichtliche Zusammenstellung
der wichtigsten Eigenschaften von 103 Handels-
hölzern. Es ist die zweite und gleichlautende
Auflage dieses Werkes, wobei der Inhalt völlig
überarbeitet wurde. Anstelle der 92 Hölzer der
ersten Auflage aus dem Jahre 1968 erfasst diese
zweite Auflage 104 Holzarten, wobei einige
weggelassen, andere neu aufgenommen worden
sind. Gleich geblieben ist das Konzept dieses

Werkes, wobei die 10 Tabellen der ersten Auf-
läge nun auf deren 9 komprimiert wurden. Die
Tabellen erfassen (mit Ausnahme der Tabelle 9)
alle 103 beschriebenen Handelshölzer. Sie ent-
halten folgende Angaben:
Tabelle 1: Holznamen, Verbreitungsgebiet
Tabelle 2: Makroskopische Holzmerkmale
Tabelle 3: Physikalische Kenngrössen
Tabelle 4: Mechanisch-technologische Kenn-

grossen I
Tabelle 5: Mechanisch-technologische Kenn-

grossen II
Tabelle 6: Natürliche Dauerhaftigkeit, biolo-

gische Wirksamkeit, Imprägnierbar-
keit

Tabelle 7: Verarbeitungstechnische Eigenschaf-
ten

Tabelle 8: Anwendungsgebiet; verfügbare Sor-
timente

Tabelle 9: Hölzer für bestimmte Anwendungs-
gebiete

Eingeleitet ist das Buch durch ein Verzeichnis
der deutschen Leitnamen und der jeweils ausge-
werteten Literatur. Abschliessend findet der
Leser ein Literaturverzeichnis mit 62 sorgfältig
ausgewählten Fachwerken sowie ein Holzarten-
register mit den deutschen, französischen, eng-
lischen und lateinischen Bezeichnungen der be-
schriebenen Holzarten.

Das Buch von Jürgen Seil besticht durch
seine übersichtliche Zusammentragung wichti-
ger Eigenschaften von Nutzhölzern. Allerdings
ist es so aussagekräftig, wie die ihm zugrunde-
liegende Originalliteratur. Und gerade darin ist
ein weiterer Verdienst dieses Werkes: Es zeigt
nämlich durch vage Formulierungen Gebiete
an — besonders bei den technologischen Eigen-
Schäften —, auf denen weitere Forschungen
notwendig sind. In diesem Sinne ist dieses Buch
nicht nur dem Praktiker (Architekten, Inge-
nieur, Student), sondern auch dem Forscher
wärmstens zu empfehlen. L. Jfucera
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